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 Vorlage Nr. 05/0202 
Federf. DKP-Ratsfraktion 
Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Kulturausschuss  25.04.2005 8 

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Antrag der DKP-Ratsfraktion nach § 7 Geschäftsordnung: 
Gedenken zum 60. Jahrestag der Befreiung vom Hitler-Faschismus 
 
 
(ggf. zusätzlich) 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
sehr geehrter Herr Vorsitzender 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir beantragen hiermit, o.a. Thema in die Tagesordnung der folgenden Kulturausschuss-
sitzung mit aufzunehmen. 
 
Begründung: 
 
Am 08.05.2005 jährt sich zum 60sten Mal der Tag der Befreiung vom Hitler-Faschismus. 
An diesem Tag ging eines der finstersten Kapitel der deutschen Geschichte zu Ende. An-
lässlich dieses Ereignisses gilt es, sowohl an die schrecklichen Geschehnisse als auch an 
die Ursachen der Entwicklung zu erinnern. Hierzu sind wir gegenüber den Opfern ver-
pflichtet. Auch gegenüber der Jugend besteht eine Verpflichtung, über die Vergangenheit 
aufzuklären. 
 
Dies gilt um so mehr, als zu den Landtagswahlen 2005 flächendeckend – auch in Glad-
beck – eine neofaschistische Partei kandidieren wird. 
 
Als Beitrag zur Erinnerung und Mahnung könnten konkret folgende Maßnahmen diskutiert 
werden: 
 

- Benennung einer Gladbecker Schule nach einer aktiven Antifaschistin bzw. ei-
nes aktiven Antifaschisten. 

 
- Errichtung sogenannter symbolischer „Stolpersteine“ vor 

o dem Kaufhaus Peek&Cloppenburg; dort befand sich das Kaufhaus der 
jüdischen Familie Daniel 
- dem Haus Horster Str. 54, wo sich der jüdische Betsaal befand, der 
durch die Nazis geschändet wurde 
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- der Gaststätte „Kikenber“ in Zweckel, wo die Nazis eine Versammlung der KPD 

stürmte und mehrere Versammlungsteilnehmer erschoss 
 

- Erneuerung und Vergrößerung des Straßenschildes der „Zielasko-Straße“ (anti-
faschistischer Kämpfer) 

 
- Erneuerung der Erinnerungstafel am Haus Horster Str. 54 (s.o.) 

 
- Konsequente Führung der Bezeichnung „Matthias-Jakobs-Halle“ anstatt der Be-

zeichnung „Stadthalle“ 
 

Etc. 
 
Wir behalten uns vor, noch vor der Sitzung bzw. während der Sitzung weitere Vorschläge 
zu unterbreiten bzw. in der Sitzung zur Abstimmung zu stellen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Gerhard Dorka 
DKP-Fraktionsvorsitzender 
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______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


